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Niederschrift über die am Donnerstag, 10. Dezember 2020 um 19.00 Uhr im Foyer des 

Gemeindesaales abgehaltene 27. Sitzung des Gemeinderates. 
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Entschuldigt: 
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Tagesordnung 

 

1. Berichte des Bürgermeisters 

2. Bericht des Gemeindevorstandes 

3. Verordnung über Gebührenanpassungen 2021 

4. Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2021 

5. Bau- und Raumordnung 

5.1. Änderung des öRk für die Gste. 1510, 1511/1 und .482, KG Kundl (Änderung 

des GR-Beschlusses vom 24.09. mit verkürzter Auflage) 

5.2. Änderung des Flächenwidmungsplanes für das Gst. 130/4, KG Liesfeld 

5.3. Änderung des Flächenwidmungsplanes für das Gst. 255/13, KG Kundl 

5.4. Änderung des Flächenwidmungsplanes für das Gst. 244/19, KG Kundl 

5.5. Änderung des Flächenwidmungsplanes für die Gste. 452/2 und 462, KG Kundl 

5.6. Änderungen des Flächenwidmungsplanes zur Kenntlichmachung VPL Gehsteig 

Liesfeld 

5.6.1. Änderung des Flächenwidmungsplanes für eine Teilfläche des Gst. 302/16 

(Gehsteig Liesfeld West) 

5.6.2. Änderung des Flächenwidmungsplanes für eine Teilfläche des Gst. 16 (Gehsteig 

Liesfeld Mitte) 

5.6.3. Änderung des Flächenwidmungsplanes für Teilflächen der Gste. 5, 335 und 586 

(Gehsteig Liesfeld Ost) 

5.7. Erlassung eines Bebauungsplanes für die Gste. 255/10, 255/12 und 255/13, 

KG Kundl 

5.8. Erlassung eines Bebauungsplanes für die Gste. 244/19 und 244/20, KG Kundl 

6. Berichte der Ausschüsse 

6.1. Jugend 

6.2. Kultur 
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6.3. Sport 

6.4. Umwelt und e5 

7. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

 

Der Bürgermeister begrüßt als Vorsitzender die Gemeinderäte und die Zuhörer. Er stellt fest, dass 

die Ladung mit Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß erfolgte und damit die 

Beschlussfähigkeit dieser Sitzung gegeben ist. Er gelobt David Margreiter als Gemeinderat an. 

 

Zu Topkt. 1: 

Berichte des Bürgermeisters 

• Der Bürgermeister berichtet, dass der Kreisverkehr auf der B-171 zwischenzeitlich für den 

Verkehr geöffnet wurde. Die komplette Fertigstellung wird im Frühjahr 2021 erfolgen. Dann 

wird auch der neue Geh- und Radweg zur Verfügung stehen – es war ja bisher nur ein reiner 

Gehweg, der Radweg ist neu dazugekommen.  

• Der Bürgermeister berichtet, dass die KUWI-Weihnachtsaktion am 07.12. gestartet wurde. 

Der Verkauf der Gutscheine erfolgt wegen der Covid-19-Gefährdung erstmals vom kleinen 

Veranstaltungssaal aus. 

• Der Bürgermeister berichtet, dass an der Corona-Testung „Tirol testet“ am 06.12. im 

Gemeindesaal 1.410 Kundlerinnen und Kundler teilgenommen haben. Zwei Personen 

davon wurden positiv getestet. 

• Der Bürgermeister berichtet, dass die Eisarena ab dem 08.12. wieder für den 

Publikumslauf geöffnet werden konnte. Es gilt die Regel, dass 10m²-Fläche pro Besucher 

zur Verfügung stehen müssen, daher können 180 Besucher gleichzeitig auf dem Eis sein. 

Der Mannschaftssport ist allerdings noch nicht möglich. 

• Der Bürgermeister berichtet, dass beim Kreuzungsbereich Hohenauer die Graffitiwand 

zwischenzeitlich abgerissen werden konnte und nun durch eine Böschung ersetzt wird – 

damit ist die Sichtweite und die Verkehrssicherheit in dem Kreuzungsbereich wesentlich 

erhöht. Sein Dank gilt in diesem Zusammenhang dem Bauamt, das sich für den Erwerb der 

notwendigen Grundflächen besonders eingesetzt hat.  

• Der Bürgermeister berichtet, dass das UVP-Verfahren der ÖBB bezüglich der Weiterführung 

der Unterinntaltrasse zwischenzeitlich durchgeführt wurde – seitens der Gemeinde wurde 

ja die normgerechte Gestaltung der neuen Weinbergunterführung für eine mögliche 

Umfahrung in die Planung hineinreklamiert. 

• Der Bürgermeister berichtet, dass beim Hochwasserschutzverband Unteres Unterinntal 

eine Verhandlung über die Einsprüche der Gemeinde Radfeld am 12.01.2021 vor dem 

Landesverwaltungsgericht Tirol stattfinden wird. 

• Der Bürgermeister berichtet, dass die Kindergartengebühren während des COVID-

bedingten lock-downs aliquot nachgelassen wurden.  

 

Zu Topkt. 2: 

Bericht des Gemeindevorstandes 

In der Sitzung vom 16.11.2020 wurde die Anfrage einer Psychologin für die Arztpraxis im 

ehemaligen Altenwohnheim befürwortet, ebenso die neue Verkehrslösung für die Firma Pfeifer. Des 

Weiteren wurde dem WSV eine Subvention in Höhe von 50.000,-- für die Sanierung des 

Vereinsheimes zuerkannt und die Kuwi-Weihnachtsaktion beschlossen. 

 

Zu Topkt. 3: 

Verordnung über Gebührenanpassungen 2021 

Beschluss (15:0) 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Verordnung mit Wirksamkeit ab 01.01.2021: 

 

Aufgrund des § 17 Abs. 3 Z 2 und 4 des Finanzausgleichsgesetzes 2017, BGBl. I Nr. 116/2016, 

zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 103/2019 sowie des § 1 des Tiroler Abfallgebührengesetzes, 

LGBl. Nr. 36/1991, wird durch den Gemeinderat der Marktgemeinde Kundl verordnet: 
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Artikel I 

Die Kanalgebührenverordnung der Marktgemeinde Kundl, kundgemacht am 01.02.2011, zuletzt 

geändert durch den Gemeinderatsbeschluss vom 13.12.2018, wird aufgrund des 

Gemeinderatsbeschlusses vom 10.12.2020 geändert wie folgt: 

Die Benützungsgebühr nach § 4 Abs. 2 beträgt Euro 2,-- je m³ Wasserverbrauch. 

 

Artikel II 

Die Abfallgebührenverordnung der Marktgemeinde Kundl, kundgemacht am 28.11.2011, zuletzt 

geändert durch den Gemeinderatsbeschluss vom 13.12.2018, wird aufgrund des 

Gemeinderatsbeschlusses vom 10.12.2020 geändert wie folgt: 

Für die weiteren Gebühren nach § 4 Abs. 1 und Abs. 3 gelten nachstehende Gebührensätze: 

Für die Ablieferung und Entleerung von Restmüll: 0,50/kg 

Für die Ablieferung und Entleerung von Sperrmüll: 0,48/kg 

 

Artikel III 

Diese Verordnung tritt mit 01.01.2021 in Kraft. 

 

Zu Topkt. 4: 

Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2021 

Der Bürgermeister legt den Entwurf des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2021 vor und erklärt, 

dass der Voranschlag vom 25.11. - 09.12.2020 im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht 

aufgelegt wurde. Es wurde in dieser Zeit zu dem Voranschlag keine schriftliche Stellungnahme 

abgegeben. Jeder Gemeinderat hat vor der Sitzung ein Exemplar des Haushaltsvoranschlages 

zugestellt bekommen. 

Der Finanzierungsvoranschlag sieht Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von 27.016.300,-- vor.  

Der Bürgermeister erläutert dann die fremdfinanzierten Vorhaben auf den Voranschlagseiten 191-

198 sowie die Projekte, die aus dem laufenden Budget finanziert werden. Vzbgm. Barbara Trapl 

erkundigt sich, ob die Gesamtkosten von brutto 36 Mio. bei dem Vorhaben „Neubau Volksschule 

und Dreifachsporthalle“ eingehalten werden – der Bürgermeister bestätigt, dass diese Kosten 

eingehalten werden. Markus Unterrainer erkundigt sich, warum im Voranschlag nun bei mehreren 

Gebäuden im Vergleich zu den Vorjahren hohe Heizungs- und Stromkosten aufscheinen. Der 

Bürgermeister antwortet, dass diese Kosten bisher als Betriebskosten an die KGW GmbH&CoKG 

geleistet wurden – nachdem die Firma noch heuer aufgelöst wird und gleichzeitig die Grundstücke 

und Gebäude an die Gemeinde rückübertragen werden, werden die Kosten für diese Gebäude auch 

wieder im Budget extra angeführt. Bgm. Anton Hoflacher bedankt sich dann bei den Mitarbeitern 

der Finanzverwaltung für die umsichtige Erstellung des Budgets. 

 

Beschluss (15:0) 

Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2021 wird im Ergebnishaushalt mit Erträgen von 

15.460.200,-- und Aufwendungen von 17.064.300,-- samt Auflösung von Haushaltsrücklagen in 

Höhe von 2.195.900,- beschlossen. Im Finanzierungshaushalt betragen die geplanten 

Einzahlungen aus der operativen Gebarung 15.284.000,--, die Auszahlungen aus der operativen 

Gebarung 13.587.900,--. Die geplanten Einzahlungen aus der investiven Gebarung betragen 

82.900,--, die Auszahlungen aus der investiven Gebarung betragen 12.743.300,--. Der Ausgleich 

des Finanzierungshaushaltes wird durch den Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit in Höhe von 

7.278.700,-- und der Entnahme von Rücklagen sowie dem geplanten Jahresüberschuss 2020 in 

Höhe von gesamt 3.685.600,-- erreicht und beschlossen.  

 

Finanzierungshaushalt Einnahmen Ausgaben 

Operative Gebarung 15.284.000,00 13.587.900,00 

Investive Gebarung 82.900,00 12.743.300,00 

Finanzierungstätigkeit 7.963.800,00 685.100,00 

Entnahme aus Rücklage 2.191.400,00  

Jahresüberschuss 2020 1.494.200,00  

Budget 2021 27.016.300,00 27.016.300,00 

 



Marktgemeindeamt  Seite: 4 

 Kundl 

 

Zu Topkt. 5: 

Bau- und Raumordnung 

Zu Topkt. 5.1: 

Änderung des öRk für die Gste. 1510, 1511/1 und .482, KG Kundl (Änderung des GR-Beschlusses 

vom 24.09. mit verkürzter Auflage) 

Der Bürgermeister erklärt, dass seitens der Aufsichtsbehörde eine Abänderung des Beschlusses 

über die Änderung des örtlichen Raumordnungskonzepts im Bereich St. Leonhard gefordert wurde. 

Die Sonderflächenwidmung sowie die Mischgebietswidmung muss genauer bezeichnet werden 

und soll nun wie folgt lauten: 

„Zähler S21 - Sonderfläche für Beherbergungsgroßbetrieb und eingeschränktes Mischgebiet für 

Büro- und Geschäftsflächen im untergeordneten Ausmaß von max. 400 m²“. 

 

Beschluss (15:0) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Marktgemeinde Kundl gemäß § 67 

Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den von Dr. 

Georg Cernusca ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des örtlichen 

Raumordnungskonzeptes der Gemeinde vom 28.11.2020, Zahl ÖRK/28/20 verkürzt durch 2 

Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. Der Entwurf sieht folgende Änderung 

des örtlichen Raumordnungskonzeptes vor: „Zähler S 21 - Sonderfläche für 

Beherbergungsgroßbetrieb und eingeschränktes Mischgebiet für Büro- und Geschäftsflächen im 

untergeordneten Ausmaß von max. 400 m².“ 

Gleichzeitig wird gemäß § 67 Abs. 1 lit. c TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes gefasst. Dieser Beschluss wird 

nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme 

zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Zu Topkt. 5.2: 

Änderung des Flächenwidmungsplanes für das Gst. 130/4, KG Liesfeld 

Beschluss (15:0) 

Der vom Gemeinderat der Marktgemeinde Kundl in seiner Sitzung vom 23.7.2020 beschlossene 

Entwurf der Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 130/4 KG 83109 Liesfeld ist durch 

4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen. 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Marktgemeinde Kundl gemäß § 68 

Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den von Planer AB 

Cernusca geänderten Entwurf vom 09.11.2020, mit der Planungsnummer 514-2020-00011, über 

die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl im Bereich 130/4, KG 

83109 Liesfeld durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl vor: 

Umwidmung 

Grundstück 130/4 KG 83109 Liesfeld 

rund 500 m² 

von Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) mit zeitlicher Befristung § 37a (1), 

Festlegung Zähler: 1 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird jedoch nur 

rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme 

zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Zu Topkt. 5.3: 

Änderung des Flächenwidmungsplanes für das Gst. 255/13, KG Kundl 

Beschluss (15:0) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Marktgemeinde Kundl gemäß § 68 

Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den von Planer AB 

Cernusca ausgearbeiteten Entwurf vom 03.12.2020, mit der Planungsnummer 514-2020-00012, 

über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl im Bereich 255/13, KG 

83108 Kundl durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl vor: 
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Umwidmung 

Grundstück 255/13 KG 83108 Kundl 

rund 418 m² 

von Freiland § 41 in Wohngebiet § 38 (1) mit zeitlicher Befristung § 37a (1), Festlegung Zähler: 3 

sowie 

rund 82 m² 

von Freiland § 41 in Wohngebiet § 38 (1) 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird jedoch nur 

rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum 

Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Zu Topkt. 5.4: 

Änderung des Flächenwidmungsplanes für das Gst. 244/19, KG Kundl 

Beschluss (14:0; Vzbgm. Michael Dessl erklärt sich für befangen) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Marktgemeinde Kundl gemäß § 68 

Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den von der  

Marktgemeinde Kundl ausgearbeiteten Entwurf vom 12.11.2020, mit der Planungsnummer 514-

2020-00010, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl im 

Bereich 244/19, KG 83108 Kundl durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme 

aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl vor: 

Umwidmung 

Grundstück 244/19 KG 83108 Kundl 

rund 399 m² 

von Freiland § 41 in Wohngebiet § 38 (1) mit zeitlicher Befristung § 37a (1), Festlegung Zähler: 1 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird jedoch nur 

rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum 

Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Zu Topkt. 5.5: 

Änderung des Flächenwidmungsplanes für die Gste. 452/2 und 462, KG Kundl 

Beschluss (15:0) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Marktgemeinde Kundl gemäß § 68 

Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den von Planer AB 

Cernusca ausgearbeiteten Entwurf vom 05.11.2020, mit der Planungsnummer 514-2020-00009, 

über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl im Bereich 462, 452/2, 

KG 83108 Kundl durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl vor: 

Umwidmung 

Grundstück 452/2 KG 83108 Kundl 

rund 3589 m² 

von Freiland § 41 in Sonderfläche Hofstelle mit gewerblicher Nebennutzung § 44 (8) [iVm. § 43 

(7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 2, Festlegung Erläuterung: Hofstelle mit 

Kraftfahrzeugtechnik 

weiters Grundstück 462 KG 83108 Kundl 

rund 24 m² 

von Freiland § 41 in Sonderfläche Hofstelle mit gewerblicher Nebennutzung § 44 (8) [iVm. § 43 

(7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 2,  

Festlegung Erläuterung: Hofstelle mit Kraftfahrzeugtechnik 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird jedoch nur 

rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum 

Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
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Zu Topkt. 5.6: 

Änderungen des Flächenwidmungsplanes zur Kenntlichmachung VPL Gehsteig Liesfeld 

Der Bürgermeister erklärt, dass sich die Tagesordnungspunkte 5.6.1. bis 5.6.3. mit der 

Kenntlichmachung des Gehsteigs nach Liesfeld befassen. Aufgrund der Eigenart des 

elektronischen Flächenwidmungsplanes des Landes Tirol kann eine Kenntlichmachung nur im 

Zusammenhang mit einer Umwidmung durchgeführt werden. Da das Programm des Landes 

außerdem nur über begrenzte Kapazitäten verfügt, muss für die Kenntlichmachung der gesamte 

Gehsteig in drei Teile aufgeteilt und in das Programm eingepflegt werden.  Es handelt sich bei der 

Kenntlichmachung dieses künftigen Gehsteiges noch nicht um die privatrechtliche Klärung der 

Grundinanspruchnahmen sondern um eine planerische Absichtserklärung der Gemeinde, künftig 

in dem Planungsbereich einen Gehsteig errichten zu wollen. 

Grundsätzlich wurden sämtliche Grundstückseigentümer zu einer Vorstellung und Besprechung 

des Projekts in das Gemeindeamt eingeladen. Wenn Grundeigentümer ihre Grundstücke nicht zur 

Verfügung stellen wollen bzw. eine Einigung zwischen der Gemeinde und bestimmten 

Grundstückeigentümern nicht zustande kommt, so kann in diesen Bereichen der Gehsteig auch 

nicht errichtet werden. 

Vzbgm. Barbara Trapl erkundigt sich, ob der dargestellte Plan derjenige ist, der auch mit den 

Grundeigentümern besprochen wurde. Der Bürgermeister erklärt, dass eine Änderung beim 

Grundstück des Andreas Sappl durchgeführt wurde. Vzbgm. Barbara Trapl erkundigt sich, warum 

der Tagesordnungspunkt von der Sitzung am 14.02.2020 genommen wurde. Der Bürgermeister 

erklärt, dass damals die Stellungnahme des Naturschutzes noch nicht vorgelegen ist. 

Helene Astner erkundigt sich, ob die Besprechung nur mit jenen Grundeigentümern durchgeführt 

wurde, die zu dem Termin auch gekommen sind. Dies wird vom Bürgermeister bejaht. Markus 

Unterrainer erklärt, dass seines Wissens nach nur 50% der Grundeigentümer zu den 

Besprechungsterminen gekommen sind. Er geht davon aus, dass die restlichen 50% jedenfalls 

gegen das Projekt sind. Er erklärt weiter, dass seiner Meinung nach der Gehsteig nie kommen wird, 

da ihn kein Grundeigentümer haben will. Während man im Dorfzentrum die Begegnungszone ohne 

Gehsteige ausbauen will, soll hier wiederum ein Gehsteig errichtet werden. Alfred Margreiter 

entgegnet, dass der Ortsteil Liesfeld wächst und viele Kinder geboren werden, die in den 

Kindergarten und in die Schule gehen werden. Aus seiner Sicht wollen die Liesfelder den Gehsteig 

sehr wohl haben, sie sprechen sich aber jedenfalls gegen eine Straßenverbreiterung für eine 

Rennstrecke oder Schnellstraße aus. Der Bürgermeister erklärt, dass es das Ziel der Gemeinde 

sein muss, eine sichere Verbindung nach Liesfeld zu schaffen – und die Kenntlichmachung ist ein 

Zeichen, dass die Gemeinde sich für die Sicherheit einsetzt. Hannes Moser erklärt, dass es beim 

Geh- und Radweg Billa am Anfang auch so gewesen ist, dass sich die Grundeigentümer dagegen 

ausgesprochen haben – nun ist der Weg errichtet und wird äußerst gut angenommen. Michaela 

Wolf erkundigt sich, wie lange der geplante Gehsteig ist. Der Bürgermeister antwortet, dass der 

Gehsteig rd. 1,8 km lang ist. Der anwesende Verkehrsplaner Helmut Hirschhuber erklärt, dass es 

sich bei dem Gehsteigprojekt um ein wichtiges Sicherheitsprojekt für die Zukunft der Gemeinde 

handelt – er geht davon aus, dass viele der Grundeigentümer, die nicht zu der Besprechung 

gekommen sind, deshalb nicht gekommen sind, weil sie mit dem Projekt einverstanden sind. Der 

Bürgermeister erklärt auf Nachfrage von Vzbgm. Barbara Trapl, dass es sich insgesamt um rd. 30 

Grundeigentümer (inkl. der Gemeinde Kundl) handelt, die von dem Projekt berührt werden. Für 

Vzbgm. Barbara Trapl fehlt die breite Akzeptanz der Grundeigentümer für dieses Projekt. Hannes 

Moser hält fest, dass seitens des Landes Tirol stets für den Sicheren Schulweg geworben wird – 

das soll seiner Meinung nach nun auch für das wachsende Wohngebiet Liesfeld gelten. Vzbgm. 

Michael Dessl hält den Gehsteig für ein zukunftsweisendes Projekt – er befürwortet das Projekt 

sehr. Helene Astner erklärt, dass sie das Projekt ebenfalls sehr befürwortet und dass sie es schade 

findet, dass viele Grundeigentümer nicht zu dem Besprechungstermin gekommen sind („nicht 

hinzugehen finde ich die schlechteste Lösung“). Peter Embacher hält fest, dass er gegen den Antrag 

stimmen wird obwohl er für den Gehsteig ist, da er mit der Vorgangsweise nicht einverstanden ist.  
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Zu Topkt. 5.6.1: 

Änderung des Flächenwidmungsplanes für eine Teilfläche des Gst. 302/16 (Gehsteig Liesfeld 

West) 

Beschluss (11:4) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Marktgemeinde Kundl gemäß § 68 

Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den von Planer AB 

Cernusca ausgearbeiteten Entwurf vom 09.12.2020, mit der Planungsnummer 514-2020-00013, 

über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl im Bereich 45, 40/1, 

40/2, .9, 39/2, 310, 314, 52, 55/4, 55/5, 34, 35, 296/8, 37, 51/1, 296/1, 302/1, 293/2, 

293/1, 302/12, 302/11, 309/1, 302/16, 302/14, 47/2, 48/1, KG 83109 Liesfeld durch 4  

Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl vor: 

Umwidmung 

Grundstück .9 KG 83109 Liesfeld 

rund 3 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 3 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 293/1 KG 83109 Liesfeld 

rund 125 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 125 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 293/2 KG 83109 Liesfeld 

rund 76 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 76 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 296/1 KG 83109 Liesfeld 

rund 183 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 183 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 296/8 KG 83109 Liesfeld 

rund 9 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Wohngebiet § 38 (1) 

sowie 

rund 9 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 302/1 KG 83109 Liesfeld 

rund 110 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 110 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 302/11 KG 83109 Liesfeld 

rund 30 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Wohngebiet § 38 (1) 

sowie 

rund 30 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 302/12 KG 83109 Liesfeld 

rund 119 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Wohngebiet § 38 (1) 

sowie 

rund 119 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 302/14 KG 83109 Liesfeld 

rund 467 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 467 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 302/16 KG 83109 Liesfeld 

rund 2 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 41 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Freiland § 41 

weiters Grundstück 309/1 KG 83109 Liesfeld 

rund 275 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 275 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 
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weiters Grundstück 310 KG 83109 Liesfeld 

rund 137 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 75 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 

sowie 

rund 137 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 75 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1  

weiters Grundstück 314 KG 83109 Liesfeld 

rund 82 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 82 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 

weiters Grundstück 34 KG 83109 Liesfeld 

rund 7 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5)  

sowie 

rund 7 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 35 KG 83109 Liesfeld 

rund 49 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 

sowie 

rund 49 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 37 KG 83109 Liesfeld 

rund 59 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 59 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 39/2 KG 83109 Liesfeld 

rund 154 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet 

§ 40 5) 

sowie 

rund 154 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 40/1 KG 83109 Liesfeld 

rund 63 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 63 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 40/2 KG 83109 Liesfeld 

rund 64 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 

sowie 

rund 64 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 45 KG 83109 Liesfeld 

rund 42 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 42 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 

weiters Grundstück 47/2 KG 83109 Liesfeld 

rund 6 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 

sowie 

rund 6 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 48/1 KG 83109 Liesfeld 

rund 3 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 3 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 
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weiters Grundstück 51/1 KG 83109 Liesfeld 

rund 28 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 28 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 52 KG 83109 Liesfeld 

rund 46 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 46 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5)  

weiters Grundstück 55/4 KG 83109 Liesfeld 

rund 5 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 5 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 55/5 KG 83109 Liesfeld 

rund 26 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 26 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird jedoch nur 

rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum 

Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Zu Topkt. 5.6.2: 

Änderung des Flächenwidmungsplanes für eine Teilfläche des Gst. 16 (Gehsteig Liesfeld Mitte) 

Beschluss (11:4) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Marktgemeinde Kundl gemäß § 68 

Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den von Planer AB 

Cernusca ausgearbeiteten Entwurf vom 09.12.2020, mit der Planungsnummer 514-2020-00016, 

über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl im Bereich 25, 26, 16, 

584/3, 584/4, 586, 104, 105, 106, 128, 107, 108, 584/6, 32, KG 83109 Liesfeld durch 4 

Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl vor: 

Umwidmung 

Grundstück 104 KG 83109 Liesfeld 

rund 281 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 281 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 105 KG 83109 Liesfeld 

rund 80 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 80 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 106 KG 83109 Liesfeld 

rund 279 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 279 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 107 KG 83109 Liesfeld 

rund 251 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 251 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 108 KG 83109 Liesfeld 

rund 20 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie  

rund 20 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 128 KG 83109 Liesfeld 

rund 1 m² 

von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 
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rund 1 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 16 KG 83109 Liesfeld 

rund 22 m² von Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 

weiters Grundstück 25 KG 83109 Liesfeld 

rund 27 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 27 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 26 KG 83109 Liesfeld 

rund 34 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 34 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 

weiters Grundstück 32 KG 83109 Liesfeld 

rund 3 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 3 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 

weiters Grundstück 584/3 KG 83109 Liesfeld 

rund 197 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 197 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 584/4 KG 83109 Liesfeld 

rund 56 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 56 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 584/6 KG 83109 Liesfeld 

rund 18 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 18 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 586 KG 83109 Liesfeld 

rund 2 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 2 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird jedoch nur 

rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum 

Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Zu Topkt. 5.6.3: 

Änderung des Flächenwidmungsplanes für Teilflächen der Gste. 5, 335 und 586 (Gehsteig Liesfeld 

Ost) 

Beschluss (11:4) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Marktgemeinde Kundl gemäß § 68 

Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den von Planer AB 

Cernusca ausgearbeiteten Entwurf vom 09.12.2020, mit der Planungsnummer 514-2019-00008, 

über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl im Bereich 16, 1, 

334/2, 586, 4, 2/2, 335, 5, 2/3, 337, 129, 130/1, 334/5, 336/3, 334/3, 336/1, 608, 336/2, 

KG 83109 Liesfeld durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Kundl vor: 

Umwidmung 

Grundstück 1 KG 83109 Liesfeld 

rund 3 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 

sowie 

rund 14 m² von Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 

sowie 

rund 3 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 
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weiters Grundstück 129 KG 83109 Liesfeld 

rund 113 m² von Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Feuerwehr 

in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 113 m² von Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Feuerwehr 

in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Feuerwehr 

weiters Grundstück 130/1 KG 83109 Liesfeld 

rund 22 m² von Freiland § 41 

in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie  

rund 22 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 16 KG 83109 Liesfeld 

rund 31 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 

sowie 

rund 31 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 2/2 KG 83109 Liesfeld 

rund 1 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 

sowie 

rund 1 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 2/3 KG 83109 Liesfeld 

rund 1 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 

40 (5) 

sowie 

rund 1 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 334/2 KG 83109 Liesfeld 

rund 13 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 13 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Wohngebiet § 38 (1) 

weiters Grundstück 334/3 KG 83109 Liesfeld 

rund 10 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie  

rund 10 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Wohngebiet § 38 (1) 

weiters Grundstück 334/5 KG 83109 Liesfeld 

rund 11 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 11 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Wohngebiet § 38 (1) 

weiters Grundstück 335 KG 83109 Liesfeld 

rund 85 m² von Freiland § 41 in Wohngebiet § 38 (1) 

sowie 

rund 17 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 29 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Wohngebiet § 38 (1) 

sowie 

rund 29 m² 

von Wohngebiet § 38 (1) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 336/1 KG 83109 Liesfeld 

rund 390 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 390 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 336/2 KG 83109 Liesfeld 

rund 570 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 570 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 336/3 KG 83109 Liesfeld 

rund 48 m² von Allgemeines Mischgebiet § 40 (2) in Allgemeines Mischgebiet § 40 (2) 
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sowie 

rund 48 m² von Allgemeines Mischgebiet § 40 (2) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 337 KG 83109 Liesfeld 

rund 17 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 17 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 4 KG 83109 Liesfeld 

rund 478 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 478 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

weiters Grundstück 5 KG 83109 Liesfeld 

rund 42 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 202 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 52 m² von Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 

sowie 

rund 202 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Landwirtschaftliches Mischgebiet 

§ 40 5) 

weiters Grundstück 586 KG 83109 Liesfeld 

rund 33 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Freiland § 41 

sowie 

rund 378 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Freiland § 41 

sowie 

rund 56 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

sowie 

rund 56 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie 

rund 19 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Geplante örtliche Straße § 53.1 

weiters Grundstück 608 KG 83109 Liesfeld 

rund 28 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1 

sowie  

rund 28 m² von Freiland § 41 in Freiland § 41 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird jedoch nur 

rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum 

Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Zu Topkt. 5.7: 

Erlassung eines Bebauungsplanes für die Gste. 255/10, 255/12 und 255/13, KG Kundl 

Beschluss (15:0) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Marktgemeinde Kundl gemäß § 64 

Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den von AB 

Cernusca ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 01.12.2020, 

Zahl BP 150/20, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.  

Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des 

gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn 

innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer 

hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Zu Topkt. 5.8: 

Erlassung eines Bebauungsplanes für die Gste. 244/19 und 244/20, KG Kundl 

Beschluss (14:0; Vzbgm. Michael Dessl erklärt sich für befangen) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Marktgemeinde Kundl gemäß § 64 

Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den von AB 

Cernusca ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 16.11.2020, 

Zahl BP 149/20, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.  
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Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des 

gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn 

innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer 

hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Zu Topkt. 6: 

Berichte der Ausschüsse 

Zu Topkt. 6.1: 

Jugend 

Obmann Andras Rejhons berichtet, dass zwischenzeitlich keine Ausschusssitzung stattgefunden 

hat. Es wurde aber die digitale Schnitzeljagd organisiert – die Teilnahme war mit mehr als 200 

Teilnehmern sehr erfreulich.  

 

Zu Topkt. 6.2: 

Kultur 

Obmann Albert Margreiter berichtet über die wesentlichen Punkte der Sitzungen vom 10.11. und 

07.12.: Rücklage für Heimatmuseum, Klammheimliche Begegnung, Projekt Zeitzeugen, Einhorn 

aus Holz für den Kreisverkehr B171 plus Holzworkshop, Beleuchtung Klammbrücke. 

Obmann Albert Margreiter hält fest, dass für alle Mitglieder der Ausschüsse eine gratis Eintrittskarte 

für das Kabarett von Alfred Dorfer im Meldeamt zur Abholung bereitliegt. Die Veranstaltung ist für 

11.03.2021 im Gemeindesaal geplant – sollte sie verschoben werden müssen, behalten die 

Eintrittskarten weiterhin ihre Gültigkeit. 

 

Zu Topkt. 6.3: 

Sport 

Obmann Josef Leutgab berichtet über die Sitzung vom 20.10.: Subvention an Carina Wasle, 

Budgetplanung: Entwässerung Sportplatz und Ankauf der Schneekanone. Der Leitfaden für 

Sporvereine wird an alle Vereine verschickt; im Anschluss an die Sportausschusssitzung wurde das 

neue Schießstandgebäude besichtigt. Die Sportlerehrung ist für 15.04.2021 geplant. Ein neuer 

Verein „make it happen“ hat sich in Kundl angemeldet, die Vorstandsmitglieder sind aber keine 

Kundler.  

 

Zu Topkt. 6.4: 

Umwelt und e5 

Wegen der Abwesenheit von Obmann Thomas Unterrainer entfällt der Bericht. 

 

Zu Topkt. 7: 

Anträge, Anfragen und Allfälliges 

• Vzbgm. Michael Dessl berichtet, dass das zukunftsweisende Projekt „Terra Preta“ den 1. 

Preis beim europaweit ausgeschriebenen Wettbewerb EUSALP (EU-Alpenraumstrategie) 

erreichen konnte. 

• Vzbgm. Michael Dessl lobt die Gemeindemitarbeiter für die perfekte Organisation der 

Aktion „Tirol testet“ im Gemeindesaal. 

• Helene Astner erkundigt sich, warum der Termin für die Redaktionssitzung der Kundl-life 

auf Freitag, 11.12. um 10.30 Uhr festgelegt wurde. Der Bürgermeister antwortet, dass das 

der einzig mögliche Termin war, um noch eine Sitzung durchzuführen – alle 

Redaktionsmitglieder haben den Entwurf der Kundl-life aber bereits elektronisch zur 

Durchsicht zugesendet bekommen. 

• Markus Unterrainer erkundigt sich, wieviel die Beleuchtung der Klammbrücke kosten 

würde. Kulturausschussobmann Albert Margreiter antwortet, dass die Kosten 6.000,-- 

betragen. 

• Michaela Wolf erkundigt sich ob nun das Gemeindeamt wieder offiziell offen ist. Der 

Bürgermeister antwortet, dass das Gemeindeamt stets offen war, dass aber auf 

Empfehlung des Landes weiterhin mit Terminvereinbarungen gearbeitet wird.  

• Michaela Wolf erkundigt sich nach der Lage im Sozialzentrum mitanond. Der Bürgermeister 

antwortet, dass die Lage aktuell sehr gut und entspannt ist. Dies ist sicherlich auf die 
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frühzeitig durchgeführten Testungen der Bewohner und Mitarbeiter zurückzuführen – die 

Testungen werden weiterhin regelmäßig durchgeführt. Auch das Konzept der Wohnstuben 

hat sicherlich dazu beigetragen, dass die COVID-Infektion in der Wohngruppe 1 nicht auf 

die anderen Wohngruppen übertragen wurde. Michaela Wolf erklärt, dass sie die 

Notwendigkeit der Besuchsbeschränkungen zwar einsieht, dass sie sich aber ein baldiges 

Ende der eingeschränkten Besuchsmöglichkeiten wünscht. 

 

 

Der Bürgermeister beschließt die Sitzung um 20.20 Uhr. 

 

 

Der Schriftführer: 

 

 

 

 

 

Der Vorsitzende und zwei Mitglieder des Gemeinderates: 

 


